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Justin Woit {l-FV Sct'rutterwald} überquerte rlie Hürden En aus-

Sätäi*ltn"iun Zeiten' Prilaifolo

pstin Wo[t krnänkt
uweiDM-NCIrnmexl

Schutter w ritcler Talent üb er zewgt

Schutterwald (um). Drei
§tarts, zwei Siege und die
struveränc Qualilikation in
zwei Sprintdisziplinen f{ir clie

deutschen N{eisterschaften
zeigen, rlass rnit Justin Wolt
wietler ein Talenl im LFV
Schutterwald heranreift' Bei
den Eurodistriktmeister-
schaften in Freistett über-
raschte Woit schon im Vrcr-

lauf über 100 m bei deutlich
zu kühlen TemPeraturen' Der
erst 14-Jährige lief in der A1-

tersklasse M15 bei Gegen-
wincl von 1 m /sec unter den

Bedingungen herausragen-
de 11,70 Sekunden (DM-Norm
11,80). im Endiauf musste er
sich nur dem französisciren
Rekordhalter Jeff Erius ge-

schlagen geben'

Weitere ToPzeiten
Planmäßig und mit noch

r:eichlich l-uft nach oben ver-
liefen ilann die 300 m F1ilr-

clen. In einer ToPzeit von 42'18

Sekunden unterbot Wbit in
sei.nem ersten Rennen über
cliese Distatrz sorvohl die Qua-
lifikation für die »Deutschen«
(13.50i als auch den Vcreins-
rekord des L FV (43.30) jeweils
um mehr als eine Sekunde'
Bemerkenswert war auch
sein Sieg über: B0 rrl Hürden'
Hier kam er zwar nicht mehr
an seine tse§tzeit heran, aber
i1.53 Sekunden zeigen, dass

auch hier mit thm in Zukunft
zu rechnen sein wird.

Bei seinem ersien Rennen
r"lber 110 m Hürden in der U20

siegte Patrik SchremPP in gu-

len 1?,20 Sekunden. Eine neue

Bestieistung mit dem 800-9-

Speer (47,02 m) brachte ihn
aüfPlatz zwei. Zugunsten des

Speerwurfs musste er aller-
dings auf clas 100-m-Finale
r.eriichten. das er in 12,31 Se-

kunden emeicht hatte.

fleitzmann in Form
Ehenfalls mit einer Best-

leistung über 100 m startete
Finn Heitzmann (U18) in den
Wettkampf. Die bei starken
Ge genwind erzielten 12,24 Se-

kunden lassen darauf hoffen,
dass für ihn baid die 12-Se-

kunclen-Schallgrenze fallen
wird. In einer starken Weit-
sprungkonkurtenz ze"'gte et
zudemmit 5,99 m ansteigende
Form. Über 110 m Hürden be-

nötigte eI' 16,23 Sekunden.
llelena Junker gewann

über 100 m ihren Vorlauf ge-

sen die spätere Siegerin So-
phia Striebci. Auf den End-

iauf musste sie aber leicht
angeschlagen verzichten'
Louisa Basler (W14) erreichte
über 100 m el:enfalls den End-
lauf in Restzeil (14.31). ver-
zichtete aber zugunsten des

Speerwurfs, bei dem sie eben-
fails eine Bestweite aufstellte'

Aiex Schmidt (UlB) lief
erstrnals die 100 m unter 13

§ekundeu (12,82). Zufrieden
mit ihrer Kr.rgelsioßleistung
bei den Frauen war Kirsten
Leiser init knaPP 10 m, wäh-
r:end sie mit dem Speer (25

m) C.eutiich unter ihren 1VIög-

lichkeiten blieb' Ein beherz-
tes Debüt über 400 m Hürden
zeigte in ihretn ersten U1B-

Jahr Sina Böhie. An der letz-
ten Hürde auf Platz zwei 1ie-

*end, mussie sio ihren:r hohen
ÄnlangstemPo Tribul zol-
len uncl wurde noch von zwei

Mitstreiterinnen auf den letz-
ten Metern überholt.


